
1. Die Energiepreise werden weiter steigen, auch bei 
höheren Anteilen regenerativer Erzeugung, auch 
ohne marktbeherrschende Konzerne











Strompreis in 
Privathaushalten 

2005

Erzeugung 
4,3

Netz/
Vertrieb

 8,0

Steuern/ 
Abgaben 

6,9

Umlage 
Erneuerbare 

0,5

Gesamt: 
19,6 
Ct/kWh























2. Die Verteuerung von Energie spitzt die 
soziale Frage neu zu.







3. Die Strategien der Mehrheitspolitik zum 
Energieproblem verknüpfen nicht Soziales 
mit Ökologischem

Verteuerung von Energieverbrauch (Öko-Steuer 
erhöhen/ Zertifikate verknappen)

Verpflichtung zu höheren technischen Standards (z.B. 
Wärmedämmung)

Energieberatung für Arme

Gleiche Verteuerung für alle: Unsozial! Nicht durchsetzbar!

Gleiche Verteuerung für alle: Unsozial! Nicht durchsetzbar!

Diskriminierung! Begrenzte Wirkung

Kapitalismus abschaffen
Und vorher? Und dann?



4. Energie wird knapper und teurer
Forderungen der Linkspartei

Rekommunalisierung:
Rückkauf von Netzen durch Kreise/Kommunen/Städte

Problem: Ähnlich hohe Preise, Konkurrenz durch Billiganbieter auf liberalisiertem 
Strom- und Gasmarkt



4. Energie wird knapper und teurer
Forderungen der Linkspartei

Investitionsprogramm zur Förderung der 
Energieeffizienz (zB Wärmedämmung):
Zuschüsse statt günstiger Kredite/ Zinsen



4. Energie wird knapper und teurer
Forderungen der Linkspartei

Heizkostenzuschüsse 
(zB bei Wohngeld)

Problem: Allgemeinheit zahlt

Erhöhung der Regelsätze zum Ausgleich höherer 
Stromkosten 



4. Energie wird knapper und teurer
Forderungen der Linkspartei

Sozialtarife
Für Haushalte mit geringem Einkommen
Sockel-Bedarf kostenlos oder sehr niedrig
Für Energieversorger verpflichtend



Sozialtarife: Beispiele

• Belgien:

Strom und Gas:
Keine Grundgebühr
Orientierung am geringsten Preis im 
Versorgungsgebiet 
Die ersten 100 kWh Strom kostenlos

• Frankreich:

Strom: minus 30-50% bei ersten 100 kWh
Gas: Geplant 



4. Energie wird knapper und teurer
Forderungen der Linkspartei

Sozialtarife
Für Haushalte mit geringem Einkommen
Sockel-Bedarf kostenlos oder sehr niedrig
Für Energieversorger verpflichtend

Problem: 

- Diskriminierung? 

- Anreiz zur Verschwendung?



Modell „Spar“-Tarif

• Verbraucherzentrale NRW:

250 kWh/Kopf kostenlos
bewirkt um 15% geringere Kosten für 
Standardverbraucher 
Umlage bundesweit auf alle Verbraucher
„Strom-Spartarif“ für alle als Wahltarif







Progressiver „Öko-Spar“-Tarif

• BdEv:

Die ersten 1000 kWh pro Anschluss kostenlos
danach erhöhter Preis/pro KWh

• Die ersten 250 kWh pro Person kostenlos
bis zum Durchschnittsverbrauch Normaltarif
danach erhöhter Tarif
Verpflichtend für alle Anbieter und Abnehmer



Progressiver Öko-Spar-Tarif



Progressiver Öko-Spar-Tarif


